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DIWAN

Herstellung
sozialer 

Öffentlichkeiten

Wissenstransfer durch 
DIWAN-Transferdialoge
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HOCHSCHULE

• (Virtuelle) öffentliche Räume 
schaffen

• Transfer der Erkenntnisse aus 
den Zukunftswerkstätten und 
Rückkopplungsrunden

• gemeinsame Lernprozesse 
anregen

AKTEUR*INNEN 
IN DER REGION

• Eigene Impulse aus der 
Praxis setzen

• Themen für soziale 
Diskurse benennen

• Aushandlung von 
Interessen gestalten
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DIWAN
DIWAN – Dialogprozesse in der 
Migrationsgesellschaft
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• die Region und 
Kommunen verstehen

• Akteure identifizieren im 
Kontext Sozialer Arbeit 
mit Migrant*innen, Flucht, 
Integration

Netzwerkarbeit

Mit lokalen/regionalen 
Initiativen, NGOs, 

Kommunen

•Schaffen von 
Versammlungsorten,

•unterschiedlichen 
sozialen Gruppen Raum 
und Zeit geben, frei von 
Bevormundung oder 
moralischer Verurteilung 
offen zu sprechen

Zukunftswerkstätten 

mit heimischen und 
geflüchteten Menschen

• Diskussion und Reflexion 
im Gemeinwesen

• Dialoge des Verstehens 
der Perspektive der 
Anderen

•Virtuelle öffentliche 
Räume schaffen

Projektwerkstätten, 

Rückkopplungen und 

Transferdialoge

• Diskussion über 
Gemeingüter und 
gemeinsame Werte im 
Gemeinwesen
• Herstellen breiter sozialer 
Öffentlichkeiten

Mobile
Ausstellung



DIWAN | Transferdialog 1 | 28.04.2021

DIWANFokus des 1. Transferdialogs
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• Wie prägen Normalitätsvorstellungen das alltägliche 

Zusammenleben?

• Und umgekehrt: Wie verändert Migration Normalitäten?
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DIWANErwartungen an Normalität
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Als Mensch ungestört leben:

• Alle wollen sich auf einen geschützten privaten Raum 

verlassen können, sich in ihrer sozialen Umgebung 

wohlfühlen und Vorstellungen von ihrer Normalität leben 

können.

Aufeinander bezogen sein:

• Kontakt zu anderen Menschen haben und miteinander 

etwas gestalten (Teilhabe am Gemeinwesen)
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DIWANEbenen von Gepflogenheiten

Ebene der Gesellschaft

• Rahmen, innerhalb dessen Formen des Zusammenlebens 

entwickelt werden.

Ebene des  Gemeinwesens

• Gepflogenheiten des Zusammenlebens konkretisieren sich in 

der Nachbarschaft, im Lebensort.

Ebene Mensch zu Mensch

• Wechselseitige Erwartungen im persönlichen Kontakt und 

Umgang miteinander.
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DIWANDrei Perspektiven auf Normalität

1. 
Vorstellungen von 

Normalität

2. 
Normalitätswandel 

durch Migration

3. 
Migration als 
Normalität
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DIWAN1. Vorstellungen von Normalität

1. 
Vorstellungen von 

Normalität

2. 
Normalitätswandel 

durch Migration

3. 
Migration als 
Normalität
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DIWAN1. Vorstellungen von Normalität

• Unterschiedliche Vorstellungen von Normalität drücken sich in 

Alltagsregeln, Kleidung und Verhalten im öffentlichen Raum aus.

• Ausbalancieren von individueller Lebensgestaltung im privaten Raum und 

Orientierung an Konventionen und „Alltagsregeln“ im öffentlichen Raum.

• Unterschiedliche Vorstellungen von Zeit, Verbindlichkeit, Sauberkeit und 

Lautstärke
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„Für (uns) Muslime ist 
es normal zwei Frauen 

zu haben“ (ZW_G).
„Hidschab ist kein Problem, 

solange ich das Gesicht 

sehen kann/ […] Bei uns ist 

es einfach üblich, dass man 

sich Face-to-Face 

begegnet“ (ZW_E).

„Wenn ich gehe, du hast 

keinen Termin, du kannst 

nicht kommen“ (ZW_G).
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DIWAN

1. 
Vorstellungen von 

Normalität

2. 
Normalitätswandel 

durch Migration

3. 
Migration als 
Normalität
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2. Normalitätswandel durch Migration
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DIWAN2. Normalitätswandel durch Migration
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„Also akzeptieren alleine hieße ja, wir 
bleiben wie wir sind. Die Gruppe X bleibt so, 
die Gruppe Y bleibt so. Aber ich habe so ein 

bisschen die Hoffnung, wenn halt dieses 
Zusammenleben zwischen Einheimischen 

und Geflüchteten langfristig ist, dass sich auf 
beiden Seiten was bewegt“ (ZW_E).
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DIWAN2. Normalitätswandel durch Migration

Veränderungen durch Migration:

• Demographischer Wandel durch Zuwanderung

• Veränderung von Konventionen, Zeitverständnis, Erziehung 

und Essgewohnheiten

• Veränderung des Gemeinwesens

• Konstruktiver Umgang mit Ängsten und Irritationen
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DIWAN3. Migration als Normalität

1. 
Vorstellungen von 

Normalität

2. 
Normalitätswandel 

durch Migration

3. 
Migration als 
Normalität
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DIWAN3. Migration als Normalität
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„Ich wünsch mir, dass Migration einfach nicht 
mehr so ein Thema ist, dass die stattfinden kann 
oder bleiben kann ohne dass man groß drüber 

reden muss, dass es ganz normal ist, dass 
Menschen rund um die Welt migrieren, ziehen. 

Das wünsch ich mir als Normalität“ (ZW_E).
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DIWAN3. Migration als Normalität

Chancen aus dieser Perspektive:

• Diskriminierung und Ausgrenzung überwinden

• Gesellschaftlicher Zusammenhalt, Vielfalt und 

Gleichberechtigung erreichen

• Neue Freundschaften, Familien- und 

Nachbarschaftsverhältnisse entstehen

• Alltag in verschiedenen Bereichen gemeinsam gestalten: 

Wohnen, Arbeit, Bildung, Freizeit
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DIWAN
Normalität in der 
Migrationsgesellschaft erreichen

• Denkweisen infrage stellen

• Konventionen und „Alltagsregeln“ zusammen neu aushandeln

• Veränderungsprozess als gemeinsame  Herausforderung sehen

➢ Welche Veränderungen erleben wir durch Migration?

➢ Wie können wir die benannten Chancen aktiv aufgreifen 

und zur Aushandlung „neuer Normalitäten“ nutzen?
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DIWANNächste Transferdialoge

Herzliche Einladung zu den nächsten DIWAN-Transferdialogen!

• Do. 20.05.2021, 17:00-18:30 Uhr

Streit gibt es immer! Wie gehen wir damit um?

• Do. 24.06.2021, 17:00-18:30 Uhr

Wohnen und dazugehören

Wir bitten um Anmeldung per E-Mail: diwan@lists.hs-fulda.de
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